
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/160133 vom 25.04.2024]

Objekt: Polen: August III.

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Neuzeit, 18. Jh.

Inventarnummer: 18224123

Beschreibung
Vorderseite: Büste August III. im Harnisch mit Mantel und Krone nach rechts.
Rückseite: Bekrönter vierfeldiger Wappenschild Adler (Polen) und Reiter (Litauen), darauf
kursächsischer Herzschild. Unten das Zeichen des Leipziger Münzdirektors IGG (Johann
Georg Goedecke).

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 3.46 g; Durchmesser: 21 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 1752
wer Johann Georg Goedecke (um 1700 - 10.05.1753)
wo Sachsen

Beauftragt wann
wer Friedrich August II. von Sachsen (1696-1763)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Friedrich August II. von Sachsen (1696-1763)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

https://smb.museum-digital.de/object/160133


wer
wo Deutschland

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Osteuropa

[Zeitbezug] wann 18. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• Dukat
• Gold
• Heraldik
• König
• Münze
• Münzmeister
• Neuzeit
• Porträt
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